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Kontraste Neuseelands - 14 Tage ab Christchurch,�deutschsprachig��

Im Mittelpunkt dieser deutschsprachigen Tour mit 
maximal 25 Teilnehmern stehen die landschaftlichen 
Gegensätze des Landes: die Fjorde und die Südalpen, die 
Regenwälder und trockenen Hochplateaus, die Gletscher 
und Thermalquellen, die stillen Strände und das 
rauschende Meer… kontrastreicher kann ein Land nicht 
sein. 
 
1. Tag der Rundreise Christchurch (A) 
Im Laufe des Tages eigene Anreise zum Cotswold Hotel in 
Christchurch. Auf Wunsch kann ein Transfer gegen Aufpreis 
arrangiert werden. Um 1900 Uhr Treffen der 
Reiseteilnehmer im Hotel und gemeinsames Willkommens-
Abendessen. 
 
2. Tag: Christchurch - Lake Tekapo-Queenstown (F) 
Am Morgen eine kurze Stadtrundfahrt. Christchurch ist 
bekannt durch sein englisch geprägtes Stadtbild. Besonders 
interessant ist die zentral gelegene Kathedrale. Anschließend 
Fahrt über Geraldine und Fairlie zum Tekapo-See. Hier 
besteht Gelegenheit zu einem Alpenrundflug (ca. NZ$ 260). 
Weiterfahrt durch die goldfarbene Tussock-Landschaft des 
Mackenzie-Plateaus. Bei klarem Wetter Blick auf den 3.754 
m hohen Mt. Cook, Neuseelands höchsten Berg. 
Anschließend überqueren Sie den 970m hohe Lindis Pass. Hier beginnt das Gebiet der 
Provinz Otago, welche insbesondere während der Zeit des Goldrausches des vergangenen 
Jahrhunderts eine wichtige Rolle in der Geschichte Neuseelands spielte. Durch die Schlucht 
des Kawarau-Flusses, Abfluss des riesigen Wakatipu-Sees, wird Arrowtown erreicht. Diese 
ehemalige Goldgräberstadt ist heute im historischen Stil restauriert. Hier kann die Zeit des 
Goldrausches noch einmal nacherlebt werden. Von Arrowtown ist es nur wenige Kilometer 
bis nach Queenstown, dem bekannten Touristenort, direkt am Wakatipu-See gelegen. 
 
3. Tag: Queenstown - Milford Sound -Queenstown (FA) 
Fahrt durch dichten Regenwald und ursprünglichste Berglandschaft in den Fiordland-
Nationalpark, Neuseelands größten Schutzpark. Ziel ist der Milford Sound, der bekannteste 
Fjord dieser zum UN Welterbe der Menschheit gehörenden Region. Eine Schiffsrundfahrt 
durch den Fjord bis fast hinaus aufs offene Meer zeigt die ganze Unverfälschtheit dieses 
Gebiets. Auf der Rückreise über Te Anau fahren Sie durch die unberührten Naturgebiete des 
Nationalparks. 
 
4. Tag: Aufenthaltstag Queenstown (F)� 
Queenstown, umgeben von hohen Bergen, ist ein 
wunderschöner Ort direkt am Wakatipu-See. Der 
Aufenthaltstag ist programmfrei und kann zu verschiedenen 
Aktivitäten genutzt werden - zu einer Fahrt mit dem alten 
Dampfschiff "Earnslaw" über den Wakatipu-See, einer 
Wanderung in den umgebenden Bergen oder zu einer 
Seilbahnfahrt auf den Queenstown überragenden Bob's Peak. 
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5. Tag: Queenstown - Mt. Aspiring-Nationalpark - 
Franz Josef (F) 
Von Queenstown geht es am Vormittag entlang der 
beschaulichen Seen Wanaka und Hawea in das Gebiet 
des Mt. Aspiring-Nationalparks. Dabei ändert sich die 
Vegetation. Statt der trockenen Grasebenen Zentral-
Otagos dominiert nun der immergrüne Regenwald. 
Bald wird der Haast-Pass, Klima- und Wasserscheide 
der Südalpen, überquert. Am Nachmittag durchfährt 
man den Regenwald der Westküste. Tagesziel ist Franz Josef im Westland-Nationalpark. Bei 
gutem Wetter besteht die Gelegenheit zu einem Hubschrauberrundflug über die Alpen- und 
Gletscherlandschaft (ab ca. NZ$ 190). Fahrt in das unberührte Tal des Franz Josef-Gletschers. 
 
6. Tag: Franz Josef - Hokitika - Arthur's Pass - Christchurch (F) 
Am Morgen Fortsetzung der Fahrt entlang der feuchtgrünen Region der Westküste über die 
vergessenen Goldgräberstädte Harihari und Ross nach Hokitika. Hier wird eine Jade-
Manufaktur besichtigt. Jade hatte in der Kultur der Maori eine besondere Bedeutung. Von 
Hokitika aus geht es landeinwärts und quer durch die imposante Alpenwelt der Südinsel. Über 
die steile Paßstraße im Arthur's Pass Nationalpark, über den Porters Pass und durch die Täler 
der Südalpen fahrend wird am Abend Christchurch erreicht.  
 
7. Tag: Christchurch - Kaikoura -Wellington (F) � 
Am Vormittag geht es entlang der Ostküste nach 
Kaikoura. Das tiefe Meer vor Kaikoura ist idealer 
Lebensraum für Wale, insbesondere Pottwale. Daher 
ein optimaler Ort zur Beobachtung dieser 
gigantischen Säuger. Optionaler Bootsausflug (ca. 
NZ$ 135) mit einer großen Wahrscheinlichkeit vom 
Boot aus Wale beobachten zu können (diese 
Bootsfahrt kann nur bei günstigen 
Wetterbedingungen durchgeführt werden). Weiterfahrt nach Picton. Einschiffung auf die 
Fähre zur Nordinsel, nach Wellington. Ankunft am späten Abend.  
 
8. Tag: Wellington - Napier (F) 
Am Morgen eine kurze Stadtrundfahrt durch die Hauptstadt des Landes mit einem 
Panoramablick vom Mt. Victoria. Anschließend Fahrt von Wellington nach Napier, idyllisch 
an der Hawkes Bay gelegen. Napier wurde 1931 in einem Erdbeben völlig zerstört und bald 
darauf im Art Deco Stil wiederaufgebaut. Das einzigartige Stadtbild und das milde Klima der 
Region, hat Napier zu einem der beliebtesten Ferienzentren des Landes werden lassen. 
 
9. Tag: Napier - Rotorua (FA) 
Landeinwärts geht die Fahrt entlang einer der ältesten Landstrassen Neuseelands, die schon 
1869 durch den damals vorherrschenden Regenwald führte. Schliesslich gelangen Sie an den 
Taupo-See, Neuseelands größtem Binnensee und bekannt für seinen Forellenreichtum. 
Besuch der Huka-Wasserfälle. Tagesziel ist Rotorua, Thermalregion Neuseelands und 
wichtiges Zentrum der Maori-Kultur.  
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Sie besichtigen das berühmte Thermalgebiet von Whakarewarewa, wo kochende 
Schlammtümpel und sprühende Geysire zu erleben sind. Dann der Besuch des Maori-
Kunstzentrums, wo Sie ein Maori ins alte Kunsthandwerk einführt. In einem Nachthaus ist 
das Wappentier Neuseelands, der flugunfähige Kiwi zu beobachten. Am Abend Vorführung 
traditioneller Tänze und Gesänge der Maori. Anschließend ein "Hangi" - das typische, im 
Erdofen gegarte, Festmahl der Maori. 
 
10. Tag: Rotorua - Waitomo - Auckland (F) 
Vormittags Fahrt durch das "King Country" nach Waitomo zur bekannten, erst 1887 
erforschten Glühwürmchenhöhle. Führung durch die Höhle mit einer unterirdischen 
Bootsfahrt. Am Nachmittag geht dann die Fahrt weiter Richtung Norden nach Auckland, der 
Metropole des Landes.  
 
11. Tag: Auckland - Waipoua Wald - Bay of Islands (F) 
Über die Hafenbrücke und entlang der Hibiskusküste zunächst Fahrt nach Matakohe. Besuch 
des Otematea Pionier- und Kaurimuseums. Weiterfahrt in den geschützten Waipoua-
Kauriwald, in dem neben den typischen Farnen auch die gigantischen Kauribäume zu finden 
sind. Anschließend über Opononi und entlang der verträumten Bucht von Hokianga zur Bay 
of Islands, die auch als Wiege der Nation bezeichnet wird. 
 
12. Tag: Aufenthaltstag Bay of Islands (F) 
Heute ein Schiffsausflug durch das Insellabyrinth der Bay of Islands, der im 19. Jh. eine 
Schlüsselrolle bei der kolonialen Erschließung des Landes zukam. Am Cape Brett, wo man 
zum berühmten „Hole in the Rock" gelangt, kann man oft vom Schiff aus Delphine 
beobachten. Die Schiffahrt endet in Russell, eine der ältesten Städte des Landes. Spaziergang 
durch die kleine, historische Ortschaft, die im vergangenen Jahrhundert Verwaltungssitz der 
britischen Kolonie war. Anschließend Fährüberfahrt nach Paihia, gefolgt von einem Besuch 
von Waitangi, wo 1840 ein grundlegender Vertrag zwischen den Maori und der Britischen 
Krone unterzeichnet wurde, der noch heute das Leben der Menschen in Neuseeland bestimmt.  
 
13. Tag: Bay of Islands -Auckland (FA) 
Busfahrt über Whangarei, der Hauptstadt des "winterlosen Nordens", nach Auckland. Nach 
Ankunft erfolgt dann eine Stadtrundfahrt durch die "Stadt der Segel". Unter anderem mit 
Besuch des Mt.Eden, einen von 48 erloschenen Vulkankegeln im Stadtgebiet, ein idealer 
Aussichtspunkt. Abschiedsessen im Observatory Restaurant des Sky Towers, dem höchsten 
Turm der südlichen Hemisphäre. Von hier phantastischer Rundblick über die Millionenstadt. 
 
14. Tag: Auckland (F) 
Das Programm endet nach dem Frühstück im Hotel in Auckland. Ein Flughafentransfer kann 
auf Wunsch gegen Aufpreis organisiert werden. 
 
Termine&Teilnehmer: ganzjährig zu verschiedenen Daten; (Mind.10) - Max. 25 
Inklusive: Transport im modernen, klimatisierten Reisebus mit englischsprachigem 
Busfahrer (bei weniger als 15 Teilnehmern erfolgt der Transport in kleineren Bussen); 
erfahrener, deutschsprachiger C&E Tours Reiseleiter (bei weniger als 15 Teilnehmern ist der 
Reiseleiter auch gleichzeitig Fahrer des Busses); Besichtigungsprogramm laut 
Tourausschreibung; Eintrittsgelder laut Programm; Schiffsfahrten laut Programm; Neuseel. 
Mehrwertsteuer (GST); Verpflegung laut Tourausschreibung; Gepäcktransport 20 Kg per 
Person  
Unterkunft:  Übernachtung in Mittelklassehotels (alle Zimmer mit Dusche und WC) 
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Preise in Euro pro Person in der jeweiligen 

Zimmerkategorie 
 

Natur hautnah erleben - 19 Tage ab Christchurch, deutschsprachig��

Für alle Natur- und Wanderfreunde ist diese Rundreise 
in einer deutschsprachigen Kleingruppe mit maximal 10 
Teilnehmern ein unvergessliches Erlebnis. Sie verbindet 
das klassesche Element Sightseeing mit dem Element 
Naturbeobachtung. Im Kleinbus fahren wir zu den 
schönsten Nationalparks Neuseelands und widmen uns 
der Vielfalt an spektakulären Naturschönheiten in 
Neuseeland. Wir entdecken auf der Rundreise 
gemäßigten Regenwald, zischende Geysire, einsame 
Bergstraßen, ertrunkene Flußtäler, Gletscher in der 
Regenwald-Region, wilde Küstenabschnitte sowie ein 
Insel-Reservat, und wir erfahren dabei vom Leben der 
Landbevölkerung. Zum Mittagessen gehen wir ins Café 
oder picknicken an Naturschauplätzen. 
 
Hinweis: Die Reise ist auch in umgekehrter Richtung erhältlich. 
 
1. Tag: Christchurch - Mount Cook  
(Farmländereien & viele Schafe!) (FA) 
Wir holen Sie gegen 9 Uhr von Ihrem Hotel in Christchurch 
ab. Ihr deutschsprachiger Reiseleiter unternimmt mit Ihnen 
eine kurze Stadtrundfahrt durch die "Gartenstadt" 
Neuseelands, wie Christchurch auch gern genannt wird. Wir 
begeben uns auf die Fahrt durch die ausgedehnten 
Farmländereien der Canterbury-Ebene. Wenn wir die 
Südalpen erreichen, fahren wir zum Gletscher-See Tekapo. 
Weiter führt uns die Fahrt ins McKenzie Country, einer Landschaftsform mit 
Steppencharakter. Soweit das Auge reicht, wiegt sich hier das neuseeländische Bültengras 
(Tussockgras) im Wind. Auf dem Weg zum Mount Cook, mit 3764 m Neuseelands höchstem 
Bergmassiv, erhalten wir einen ersten Eindruck von diesem imposanten Gebiet. Die alpine 
Pflanzenwelt ist nicht nur botanisch von hohem Intereresse, sondern in ihrer eigenartigen 
Formenvielfalt auch von grosser Ästhetik. Wir übernachten im Dorf Mount Cook unweit des 
Pukaki-Sees. (330 km Fahrt; leichte Wanderung) 
 
 

Standardzimmer Durchführung  
bei mind. 10 Teilnehmer Termine 

Einzel Doppel 

 
20.09.2008 

2681,- 2077,- 

04.10.2008, 18.10.2008, 01.11.2008,  
15.11.2008, 20.12.2008, 17.01.2009,  
31.01.2009, 14.02.2009, 28.02.2009,  

14.03.2009 

3089,- 2404,- 

Standardzimmer garantierte  
Durchführung  Termine 

Einzel Doppel 

02.08.2008 
06.09.2008 

2681,- 2077,- 

03.01.2009 3089,- 2404,- 
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2.Tag: Mount Cook (Südalpen) (FM) 
Wir unternehmen heute eine Tageswanderung im alpinen 
Hooker-Valley. Es stehen mehrere Wanderungen mit 
verschiedenen Schwierigkeitsgraden zur Auswahl. Im 
Frühsommer blüht hier überall die berühmte Mount-Cook-
Lily, der größte Hahnenfuß der Welt. Dazwischen stehen 
die riesigen goldgelben Blütenstände der "Wilden Spanier", 
die mit unserer Möhre verwandt sind. Wenn uns der 
Wettergott gnädig gesinnt ist, haben wir einen 
atemberaubenden Ausblick auf die schneebedeckten 
Berggipfel, die das Hooker-Tal einrahmen. (mittelschwere Wanderung) 
 
3.Tag: Mt Cook - Otago Peninsula  
(Albatrosse und Pinguine) - Dunedin (FA) 
Heute haben wir eine lange Fahrt vor uns. Wir durchqueren 
das Hochland von Zentral-Otago und wechseln zur 
Ostkuste der Sudinsel. Vorbei geht es an den Moeraki 
Boulders, kugeligen Felsen am Strand, die so manchen 
Besucher ins Staunen versetzen. Die Otago-Halbinsel ist 
sehr bekannt für ihr reiches Tierleben und ist daher auch 
interessant fur unsere Exkursionen. Am Nachmittag 
unternehmen wir eine Schiffahrt zur Beobachtung von 
Königsalbatrossen, der einzigen Festlands-Albatrosskolonie der Welt. Oftmals sehen wir hier 
auch Seerobben und Kormorane. Anschließend fahren wir auf die Farm eines Naturschützers. 
Der Farmer hat ein Reservat angelegt, um die Gelbaugen-Pinguine (Yellow Eyed Penguins) 
zu schützen. Diese Art zählt zu den am meisten vom Aussterben bedrohten Pinguinarten. 
Unter der Leitung des Farmers haben wir Zugang zum Reservat und kommen sehr nahe an die 
Pinguine heran, ohne diese zu stören. Wir übernachten heute in Dunedin. (330 km Fahrt: 
leichte Wanderung) 
 
4.Tag: Dunedin- Te Anau (F) 
Zunächst machen wir einen Spaziergang durch Dunedin, 
auch "Schottische Hauptstadt" Neuseelands genannt. 
Dann treten wir unsere Fahrt in den Fjordland 
Nationalpark an, Neuseelands größtem und zugleich 
unerschlossenstem Nationalpark. Kaum eine Landschaft 
verkörpert besser den Begriff Wildnis als Fjordland. Im 
Westen dringen 14 Fjorde wie überlange Meereszungen 
tief in die Urwälder einer zerklüfteten Alpenwelt vor. 
Nicht weit davon steigen schneebedeckte Berggipfel über alpinen Grasmatten bis auf 2700 
Meter an. Wir fahren bis nach Te Anau, dem Tor zum Milford Sound, wo wir übernachten. 
(290 km; leichte Wanderung) 
 
5.Tag: Te Anau - Milford Sound (MilfordCruise) - Queenstown (FM) 
Heute steht wieder ein Höhepunkt auf dem Programm. Wir begeben uns entlang der 
spektakulären Milford Road zum weltberühmten Milford Sound. Am Homer Tunnel sieht 
man oft die frechen Keas, die einzigen Bergpapageien der Welt. Am Nachmittag legen wir 
zur Scenic Cruise im Milford Sound ab und gleiten bis fast hinaus zur Tasman See.  
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Genießen Sie die wildromantische Kulisse, welche von fast senkrechten Bergwänden, wie den 
Mitre Peak bestimmt wird. Rückkehr nach Te Anau und Weiterfahrt nach Queenstown, auch 
als "St. Moritz" der Südsee bezeichnet. Am Abend können wir etwas das Nachtleben von 
Queenstown geniessen. (290 km; leichte Wanderung) 
 
6.Tag: Queenstown - Wanaka & Aspiring Nationalpark (F) 
Der Vormittag steht heute zu Ihrer Verfügung. Ihr/e Reiseleiter/in wird Sie gern beraten, 
sollten Sie noch weitere Ausflüge oder Aktivitäten wünschen. Mittags fahren wir nach 
Wanaka im Aspiring Nationalpark. Hier gibt es zahlreiche Wanderwege jeden 
Schwierigkeitsgrades. Wir stellen uns wieder auf die Fitness der Gruppenteilnehmer ein und 
wählen darauhin einen entsprechenden Weg für eine kurze Wanderung aus. (120 km; 
mittelschwere Wanderung) 
 
7.Tag: Wanaka - Lake Moeraki - Gletscher (FA) 
Heute fahren wir, umgeben von gigantischen Bergen, entlang der Seen Wanaka und Hawea. 
Wir überqueren den Haast-Pass, die Wasser- und Klimascheide der Südalpen, und gelangen 
schließlich nach Haast. Dort tauchen wir in den Westland Nationalpark ein, wo wir eine ca. 2-
stündige Wanderung im Regenwald unternehmen, bis wir am Ende des Pfades die tosende 
Tasman-See erreichen. In Abhängigkeit von der Saison können wir Fiordland Crested 
Penguins (Schopf-pinguine) beobachten. Wir gelangen dann nach Fox Glacier. Die Franz-
Josef und Fox-Gletscher gehören zu den wenigen auf der Erde, deren Gletscherzungen bis 
hinunter zum Regenwald reichen. (265 km Fahrt; leichte Wanderung) 
 
8.Tag: Franz Josef- & Fox Gletscher (F) 
Am Morgen unternehmen wir eine faszinierende Gletscherwanderung. Ein ortskundiger 
Führer geht mit uns am Flussbett entlang zu dem Wanderweg, der uns zum Gletscher führt. 
Wir geniessen einen fantastischen Ausblick auf das Eis. Wir haben genügend Zeit, die 
Aussicht zu bewundern, bevor wir wieder den Rückweg antreten.Fakultativ können Sie einen 
Helikopter-Rundflug unternehmen, um zum Mt Cook zu fliegen. (mittelschwere Wanderung)  
 
9.Tag: Gletscher - Hokitika - Greymouth (FA) 
Wir fahren entlang der Westküste weiter und durchfahren historische Goldschürfergebiete. 
Die Westküste ist auch bekannt für ihre Jade bzw. Greenstone-Vorkommen. In Hokitika wird 
dieses edle Gestein zu wunderschönem Schmuck verarbeitet. Hier haben wir die Gelegenheit 
zu einer Wanderung im Küstenregenwald oder einer Kanufahrt (fakultativ). (200 km; leichte 
Wanderung)  
 
10.Tag: Greymouth (Seebären) - Nelson (FA) 
Nach dem Frühstück lassen wir die Südalpen für eine Weile rechts liegen und fahren am 
malerischen Paparoa-Nationalpark entlang. Ein kurzer Spaziergang führt uns zu den "Pancake 
Rocks" (Pfannkuchenfelsen: weiche Schichten wurden von der nagenden Tasman-See 
ausgespült). Bei Hochwasser bietet die aufgewühlte See hier ein spektakuläres Schauspiel. 
Am Cape Foulwind in Westport wandern wir zu einer Kolonie neuseeländischer Pelzrobben 
und, falls gewünscht, auch zum Leuchtturm. Wir lassen die Westküste hinter uns, 
durchqueren die spektakuläre Buller-Schlucht, und fahren weiter in Richtung Nelson, 
Neuseelands sonnigster Stadt. (290 km; leichte Wanderung) 
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11.Tag: Nelson - Abel Tasman Nationalpark - Nelson (FM) 
Früh am Morgen starten wir zu einem Tagesausflug in den Abel Tasman Nationalpark mit 
seinen goldgelben Stränden. Zunächst unternehmen wir eine Bootsfahrt entlang der 
zahlreichen Buchten und Halbinseln des Parks. Anschliessend wandern wir entlang der 
Buchten und wieder zurück durch den Regenwald und haben auch Gelegenheit zu einem 
erfrischenden Bad im Meer. Diese ca. 3-stündige Wanderung zählt zu den beliebtesten in 
Neuseeland. Wir übernachten noch einmal in Nelson. (50 km; mittelschwere Wanderung) 
 
12.Tag: Nelson - Picton - Wellington & Marlborough Sounds (F) 
Wir gelangen zunächst zur Pelorus-Brücke. Nach einer Wanderung in diesem Gebiet fahren 
wir weiter über eine landschaftlich besonders reizvolle Strasse entlang der Küste zur kleinen 
Hafenstadt Picton. Wir verlassen die Südinsel mit der Fähre und gelangen zunächst durch die 
ertrunkenen Flusstäler der Marlborough-Sounds. Dann durchqueren wir Cook-Strasse zur 
Nordinsel. Die insgesamt 3-stündige Fahrt bringt uns zur Hauptstadt Neuseelands, 
Wellington. (110 km Fahrt; leichte Wanderung) 
 
13.Tag: Wellington - Wildlife Reserve (F) 
Heute haben Sie die Möglichkeit das 'Te Papa' Nationalmuseum zu sehen sowie mit der 
„Cable Car" zum Botanischen Garten hinaufzufahren. Am Abend unternehmen wir mit einem 
örtlichen Führer eine abendliche leichte Wanderung durch das Karori Wildlife Reserve. Hier 
sehen wir verschiedene Tiere welche erst zu den Abendstunden aktiv werden. Mit etwas 
Glück hören bzw sehen wir auch den Kiwi-Vogel, ein vom Aussterben bedrohter 
flugunfähiger Vogel und zugleich das Nationalsymbol Neuseelands. (leichte Wanderung) 
 
14.Tag: Wellington - Kapiti Insel (Vogelschutz-Reservat) - Kapiti Küste (FM) 
Am Morgen fahren wir mit einem Boot zur streng geschützten und säugetierfreien Kapiti-
Insel. Hier haben wir eine Erlaubnis von der Naturschutzbehörde, die Insel auf einer 
naturkundlichen Wanderung zu erkunden. Besonderheiten dieser Insel sind unter anderem die 
zahlreich vorkommenden Wald-Papageien (Kaka) und die auf dem Festland fast nicht mehr 
vorkommende Takahe, der Kokako und andere endemische Vögel. Bei gutem Wetter können 
wir vom Aussichtspunkt der Insel bis auf die Südinsel schauen. Am späten Nachmittag kehren 
wir wieder zum Festland zurück und beziehen unsere Unterkunft an der Kapiti Küste, welche 
sich nicht weit vom Meer befindet. (50 km Fahrt; mittelschwere Wanderung) 
 
15.Tag: Kapiti Küste -Tongariro Nationalpark (FA) 
Heute haben wir etwas mehr Zeit, weshalb wir zunächst eine Strandwanderung machen 
können. Dann verlassen wir die Küste und fahren durch landwirtschaftlich genutzte Gebiete 
zu den Bergen im Zentrum der Nordinsel. Der Tongariro Nationalpark ist Neuseelands 
ältester Nationalpark. (260 km Fahrt; leichte Wanderung) 
 
16.Tag: Tongariro Nationalpark & Vulkan-Expedition (FA) 
Am frühen Morgen haben wir die Möglichkeit das "Tongariro Crossing" zu erwandern, eine 
anspruchsvolle Wanderung in stetig wechselnder, zum Teil mondartiger Landschaft, 
(fakultativ). Sie durchqueren mehrere Krater, passieren Fumarolen und heiße Quellen und 
bewundern die leuchtend türkisen "Emerald Lakes". Oder unternehmen Sie einen Flug ueber 
die Berge mit spektakulären Aussichten zum Mt. Tongariro (1968 m) und Schwester-Vulkane 
Mt. Ngauruhoe (2291 m) und Mt. Ruapehu (2797 m). 
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17.Tag: Tongariro Nationalpark - Rotorua - Maori-Kultur (FA) 
Heute haben wir noch eine Gelegenheit zu einer naturkundlichen Wanderung und umrunden 
den wunderschönen See Rotopounamu am Fusse des Vulkans Tongariro. Dann passieren wir 
den Taupo - See und fahren nach Rotorua. Rotorua ist bekannt für die vielen, dort 
vorkommenden, heissen Quellen, Geysire und Schlammvulkane. Wir besuchen den "Te Puia 
Thermal Park", um einen Eindruck von dieser geothermisch aktiven Zone zu erhalten. Am 
Abend fahren wir zu einem Marae und nehmen an einer Gesang- und Tanzvorführung der 
Maori teil. Anschliessend wird uns ein "Hangi", das traditionelle Maori-Essen aus dem 
Erdofen, serviert. (215 km Fahrt; mittelschwere Wanderung) 
 
18.Tag: Rotorua - Waitomo & Glühwürmchen Höhlen - Auckland (FA) 
Heute geht es durch das "King's Country" in Richtung Auckland, der grössten Stadt 
Neuseelands. In Waitomo besuchen wir die Glühwürmchen-Höhlen per Boot. Die Millionen 
von Glühwürmchen lassen die Höhlendecke wie die Milchstrasse leuchten. Die Neuseeländer 
nennen Auckland "Stadt der Segel", denn Leben und Freizeit sind vom Meer bestimmt. Wir 
zeigen Ihnen diese Stadt von vielfältigen Perspektiven. Der Mt. Eden, einer der 63 
erloschenen Vulkane, bietet eine herrliche Aussicht auf die Stadt. Den Abend verbringen wir 
zusammen in einem Restaurant, wo wir bei sicherlich viel Gesprächsstoff unsere Rundreise 
noch mal Revue passieren lassen können. (235 km Fahrt; leichte Wanderung) 
 
19.Tag: Auckland (F) 
Nach dem Frühstück steht ihnen bis zu ihrem Abflug der Tag zur freien Verfügung. 

Inklusive: Übernachtungen in landestypischen Mittelklassehotels, Mahlzeiten wie 
angegeben, Fahrt im Reiseminibus, kundiger und deutschsprachiger Reiseleiter, geführte 
Kurzwanderungen, Fährüberfahrt Nord-/Südinsel, alle im Reiseverlauf aufgeführten 
Ausflüge, Besichtigungen und Bootsfahrten inkl. Eintrittsgelder (sofern nicht optional) 
  
Nicht miteingeschlossene Leistungen: optionale Aktivitäten, Departure tax, Transfer 
vom/zum Flughafen  
  
Hinweise: Diese Tour erhebt den Anspruch, für wanderfreudige Kunden mit 
durchschnittlicher Kondition perfekt zusammengestellt zu sein, da diese Tour die klassische 
Rundreise mit dem Element "Naturbeobachtung" verbindet. Da es sich um eine Reise mit 
Expeditionscharakter handelt und der Verlauf der Tour sehr wetterabhängig ist, kann sich die 
Route kurzfristig ändern, ohne den Charakter der Reise zu verändern. Jede(r) 
Reiseteilnehmer(in) sollte Reisegepäck nur in begrenztem Umfang mitnehmen. Koffer sind 
möglichst zu vermeiden. 
  
Gut zu wissen: Alle Wanderstrecken sind bei guter gesundheitlicher Verfassung und guter 
Fitness zu bewältigen. Die Gruppe richtet sich immer nach den schwächsten Teilnehmern. 
Die Reiseleiter/innen sind geländeerfahren und sind den Umgang mit aktiven und 
naturverbundenen Reiseteilnehmern gewohnt. Bei der Führung wird das Hauptaugenmerk auf 
die Auseinandersetzung mit der neuseeländischen Flora und Fauna gelegt. 
  
Nicht vergessen: feste Wanderschuhe + zweites festes Paar Schuhe, qualitativ hochwertige 
wetterfeste Kleidung, Woll- oder Fleecepullover, Rucksack, Kamera  
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Tip: Wir empfehlen in Auckland das Grand Chancellor Hotel, das Bavaria B&B oder das 
Airedale Hotel. In Christchurch das Cotswold Hotel, das Copthorne Durham, das City Central 
Motor Inn oder das Grange Guesthouse B&B. 
 
Termine und Teilnehmer: von Oktober bis April an ausgewählten Abfahrtsdaten; min. 4 - 
max. 10 Teilnehmer 
 
Es kann auch ein 1/2 Doppelzimmer gebucht werden! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Preise in Euro pro Person in der jeweiligen Zimmerkategorie 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Standardzimmer������� � Einzel Doppel 

09.02.08 - 27.02.09 3644,- 2961,- 

21.10.08 - 08.11.08 3644,- 2961,- 

29.10.08 - 16.11.08 3644,- 2961,- 

04.11.08 - 22.11.08 3644,- 2961,- 

10.11.08 - 28.11.08 3644,- 2961,- 

16.11.08 - 04.12.08 3644,- 2961,- 

21.11.08 - 09.12.08 3644,- 2961,- 

27.11.08 - 15.12.08 3644,- 2961,- 

03.12.08 - 21.12.08 3644,- 2961,- 

19.12.08 - 06.01.09 3644,- 2961,- 

03.01.09 - 21.09.09 3644,- 2961,- 

11.01.09 - 29.01.09 3644,- 2961,- 

23.01.09 - 10.02.09 3644,- 2961,- 

28.01.09 - 15.02.09 3644,- 2961,- 

12.02.09 - 02.03.09 3644,- 2961,- 

22.02.09 - 12.03.09 3644,- 2961,- 

03.03.09 - 21.03.09 3644,- 2961,- 

09.03.09 - 27.03.09 3644,- 2961,- 

23.03.09 - 10.04.09 3644,- 2961,- 

01.04.09 - 19.04.09 3644,- 2961,- 

Chartertour für 4 Personen  
Saison je Person 

01.10.08 - 01.05.09 3724,- 

Chartertour für 3 Personen 
Saison je Person 

01.10.08 - 01.05.09 4411,- 

Chartertour für 2 Personen  
Saison je Person 

01.10.08 - 01.05.09 5784,- 
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Zu Land, zu Wasser & zu Luft - 19 Tage ab Auckland, deutschsprachig 
 
Für alle Natur- und Wanderfreunde ist diese  Rundreise 
in einer deutschsprachigen Kleingruppe mit max. 12 
Teilnehmern ein unvergessliches Erlebnis. Sie verbindet 
das klassische Element Sightseeing mit dem Element 
Naturbeobachtung. 
 
1. Tag Auckland - Coromandel (A)  
Am Morgen werden Sie von unserem Tourleiter gegen 09:00 
Uhr von Ihrem Hotel abgeholt. Danach verlassen wir 
Auckland in Richtung Coromandel. Bei gutem Wetter kann 
man von Auckland aus über dem Golf von Hauraki eine 
langgezogene Gebirgssilhouette erkennen. Diese Bergkette 
bildet das schmale Rückgrat der 80km langen Halbinsel 
Coromandel. An der Westküste der Halbinsel mit "Südsee-
Landschaft" vulkanischen Ursprungs windet sich die 
Küstenstraße gegen Norden bis zum idyllischen Ort Coromandel. Inmitten des Regenwaldes 
unternehmen wir eine Fahrt auf NZ's einzigster Schmalspurbahn, welche uns über Viadukte 
und durch Tunnel entlang herrlicher Landschaft führt. Am Abend haben wir alle die 
Möglichkeit in freundlicher Atmosphäre bei einem neuseeländischen Barbecue so richtig zu 
entspannen.  
 
2. Tag: Coromandel - Fletcher Bay - Coromandel (F)  
Entlang der Küste mit den feuerrot blühenden Pohutukawa-
Bäumen (November - Januar) erreichen wir am äußersten 
Zipfel der Halbinsel den Ausgangspunkt unserer heutigen 
Wanderung. Weit ab von den ausgetretenen Touristen-
Pfaden genießen wir die offene Farmlandschaft dieses 
Küstengebietes, den Blick zur "Great Barrier Insel" sowie 
den typischen Neuseeländischen Busch mit "Teatree" 
Gebüsch und Baumfarne. Es wird nochmals in der Lodge 
übernachtet. 
 
3. Tag: Coromandel - Rotorua (F) 
Bevor wir die Ostküste der Halbinsel erreichen, 
unternehmen  wir einen kleinen naturkundlichen 
Spaziergang zu den nur noch selten vorkommenden bis zu 
2000 Jahre alt werdenden Kauri-Bäumen, Neuseelands 
einzigem Vertreter der Araukariengewächse. Weiter fahren 
wir die Ostküste hinunter und verlassen die Halbinsel in 
Richtung Rotorua. Rotorua ist bekannt wegen der lebendigen 
Maori-Kultur und den zahlreichen hochaktiven 
Thermalquellen und Geysiren. Vulkanische Ereignisse 
prägten diese Region. Auf unserer Exkursion wollen wir die vielen Naturwunder dieser 
Region erkunden. In "Te Puia" sehen wir farbige Sinterterrassen, die Eruptionen der Geysire, 
das Blubbern in den Schlammlöchern und die stinkenden Dämpfe der Schwefelfumarolen. 
Am Abend haben Sie die Möglichkeit zu einem Hangi-Essen mit Maori Konzert (fakultativ). 
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4. Tag: Rotorua - Taupo - Wanganui River (FA)  
Am Morgen fahren wir in Richtung Taupo und werden in 
dieser Region von Maoris des „Tuwharetoa"-Stammes 
empfangen, um bei einer leichten Wanderung durch den 
Regenwald den Geschichten der Maori zuzuhören. Hier 
lernen wir Interessantes von der Entwicklungsgeschichte 
Neuseelands und der Bedeutung von Flora und Fauna aus 
der Sicht der Maori.  
Weiterfahrt zum Tongariro Nationalpark, welcher sich auf 
Grund der stetig wechselnden, zum Teil mondartigen Landschaft und der spektakulären 
Aussichten zu einem der populärsten Parks entwickelt. Wir blicken auf Mt. Tongariro (1968 
m), die Schwester-Vulkane Mt. Ngauruhoe (2291 m) und Mt. Ruapehu (2797 m). Wir biegen 
nun von der Hauptrasse ab und fahren entlang des Wanganui Flusses im gleichnamigen 
Nationalpark. Die Fahrt führt durch überwiegend Maori-Land entlang einer alten Poststrasse. 
Unsere Unterkunft heute kann nur per Jetboot erreicht werden. Hier können wir inmitten der 
Natur auf den Wanganui Fluss blicken. Da wir hier abgeschieden von der Zivilisation 
untergebracht sind, verzichten wir heute auf die Standards der Stadt-Hotels. 
 
5. Tag: Wanganui - Rangitikei River (FA)  
Nach einer Jetboot-Fahrt zur abgelegenen „Bridge to 
Nowhere" unternehmen wir eine geführte Wanderung zu 
Relikten aus alter Zeit. Anschließend bringt uns das Jetboot 
wieder zurück in die Zivilisation. Die Fahrt führt uns in das 
Hinterland von Taihape auf schönen und wenig befahrenen 
"Backcountry"-Straßen. Nach unzähligen Kurven, versteckt 
am Rangitikei-River, beziehen wir die idyllisch gelegene, 
rustikale River Lodge. 
 
6. Tag: Rangitikei River (FA) 
Heute können Sie sich im "White Water Rafting" auf dem Rangitikei-River versuchen, eine 
abenteuerliche Halbtagestour auf Schlauchbooten, die für jeden, der dabei war, in Erinnerung 
bleiben wird (fakultativ). Es wird als Alternative Reiten auf privatem Farmland durchgeführt. 
Jeder Reiseteilnehmer hat hier die Qual der Wahl. Ebenso können Sie sich für eine 
Wanderung in der mittleren Umgebung entscheiden. Beim gemeinsamen Abendessen 
beenden wir wieder einen erlebnisreichen Tag inmitten der erholsamen Natur. Noch einmal 
übernachten wir in unserer River Lodge abseits der Zivilisation. 
 
7. Tag: Taihape - Wellington (F)  
Auf geht's in der Früh zurück zur Hauptstrasse, 
durch die fruchtbare Manawatu Ebene und entlang 
der Kapiti-Küste nach Wellington, der Hauptstadt 
Neuseelands. Wir erreichen Wellington am 
Nachmittag, so dass nach einer kurzen Stadtrundfahrt 
(inkl. Aussichtsberg Mt.Victoria) der restliche Tag 
für Sie zur Verfügung steht. Hier können Sie 
entweder einen Stadtbummel unternehmen, das 
Nationalmuseum "Te Papa" besichtigen oder mit der Drahtseilbahn zum Botanischen Garten 
hochfahren. 
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8.Tag Früh am Morgen gehen wir an Bord der Interislander  Fähre in Richtung "Marlborough 
Sounds" durch tiefeingeschnittene Sunde, ein Labyrinth "ertrunkener" Flusstäler. Das Gebiet 
zählt zu einer botanischen Übergangszone zwischen Nord- und Südinsel.  
Wir wechseln für die nächsten zwei Tage das Transport-Mittel, um in abgelegenen Gebieten 
eine Naturexkursion zu unternehmen. Mit Schiff und Kapitän durchfahren wir eines der 
schönsten Segelreviere in Neuseeland. Hier folgen uns neben Möwen oft auch Kapsturmvögel 
und dunkelbraune Hallsturmvögel. Ebenso kommen hier oftmals Zwergpinguine, Delphine 
und Neuseeländische Seebären vor. Nach einem ereignisreichen Tag erreichen wir in einer 
schützenden Bucht unseren Ankerplatz. Wir haben Abendessen an Bord des Schiffes und 
können den Tag in gemütlicher Atmosphäre beenden. Wir übernachten heute in 2-er Kabinen.  
 
9. Tag: Schiffahrt Marlborough Sounds (FM) 
Frühstück an Bord des Schiffes. Anschließend fahren wir vorbei an kleinen Buchten, 
einsamen Stränden und mit dichtem Busch bewachsenen Bergen. Wir gehen an der Insel 
Motuara an Land und beobachten in diesem Vogelschutzreservat die seltenen 
Langbeinschnäpper und Sattelstare. Weiterhin besuchen wir Captain Cooks bevorzugten 
Ankerplatz "Ship Cove". Oftmals können wir dort die Wekaralle und das Purpurhuhn sehen. 
Von hier aus besteht die Möglichkeit (wetterbedingt) nach "Resolution Bay" zu wandern. In 
Picton, wieder festen Boden unter den Füssen, checken wir in einem gemütlichen Hotel ein. 
 
10. Tag: Picton- Kaikoura-Hanmer Springs (F)  
Heute durchfahren wir das bekannteste 
Weinanbaugebiet von Neuseeland, die Marlborough 
Ebene, und fahren entlang der Ostküste der Südinsel. 
Vor Kaikoura's Küste kommen regelmäßig die NZ 
Seebären vor, welche wir versuchen werden bei 
einem Spaziergang zu sichten.  
Heute haben Sie auch die Möglichkeit auf eine 
Exkursion zu gehen, um die hier vorkommenden 
Pottwale zu sehen (fakultativ). Weiter führt uns die Fahrt auf wenig befahrenen Forststrassen 
in das Hinterland von Kaikoura. Im Kurort Hanmer Springs beenden wir diesen langen und 
erlebnisreichen Tag und haben die Möglichkeit, in den Thermalbädern des Ortes zu 
entspannen (fakultativ). 
 
11. Tag: Hanmer Springs - Lewis Pass - Punakaiki (FA) 
Am Lewis Pass folgen wir einem Naturlehrpfad, wo wir unsere Studien an Flora und Fauna 
fortsetzen können. Da wir uns nach der Durchquerung der Buller-Schlucht der Westküste 
nähern, erleben wir einen eindrucksvollen Wechsel der Pflanzenwelt und erreichen 
subtropischen Tieflandregenwald. Auffällig am Wege ist das saftige Grün des Mamaku 
Baumfarns. Weiterfahrt nach Punakaiki. Zwischen Westport und Greymouth wartet eine 
wildromantische Landschaft. Parallel zur Küste verläuft der bis 1500m hohe 
Faltengebirgsgürtel der Paparoas. Unser Hotel liegt unweit des Strandes. 
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12. Tag: Punakaiki - Franz Josef Gletscher (F) 
Am Morgen besichtigen wir die berühmten "Pfannkuchen-Felsen", dessen weichere 
Zwischenschichten aus Kalkstein von der tosenden Tasman-See permanent ausgespült werden 
und die stapelartige Schichtung erscheinen lässt. Wir fahren weiter die Westküste entlang 
nach Franz Josef Town, wo wir den Gletschern der Südalpen sehr nahe sind.  
"... eine große, hoch aufgeworfene Landmasse ..." schrieb der Holländer Abel Tasman in sein 
Bordbuch, als er im Dezember 1642 als erster Europäer Neuseeland sichtete. Sein Kommentar 
bezog sich zweifellos auf die markante, langgezogene Gebirgskette der Südalpen. Südlich von 
Hokitika steigen ihre Gipfel abrupt auf eine Höhe von 3500m an. Am späten Abend beziehen 
wir unsere Unterkunft . 
 
13. Tag: Franz Josef - Haast Paß - Wanaka (FA)  
Am frühen Morgen laden wir Sie entsprechend der 
Witterungslage zu einem Rundflug über die 
Gletscherwelt der Südalpen ein, welchen Sie sicher 
nicht so schnell vergessen werden. Nach der 
Landung auf dem Gletscher können Sie sich den 
zahlreichen Fotomotiven zuwenden. Als natürliche 
Wetterbarriere ist der Hochgebirgskamm für eines 
der extremsten Niederschlagsregime verantwortlich. 
Oberhalb der Schneegrenze sammeln sich große Eismassen, welche schnellfließende Tal-
Gletscher bilden. Der Franz Josef und der Fox Gletscher schieben sich einzigartig in den 
gemäßigten Breiten, bis auf eine Meereshöhe von 300 m hinunter. Wir unternehmen einen 
kleinen Ausflug zum Fox Gletscher. Gezeigt wird eine typische Glaziallandschaft aus 
Moränenwällen, Schotterterrassen und abgeschliffenen Rundhöckern. Wir fahren weiter durch 
die "schönste Regenwaldstrecke der Welt" und erreichen den Moeraki See. Hier unternehmen 
wir einen Spaziergang durch dichten immergrünen Südbuchen-, Rimu- und Kahikatea-
Regenwald bis wir die offene Küste und damit die tosende Tasman-See erreichen (ca. 2 
Stunden). Mit etwas Glück sehen wir am Strand Dickschnabel Pinguine und Seebären 
(saisonbedingt). Über den Haast Pass, Klima- und Wasserscheide der Südalpen, vorbei an den 
hohen Bergen des Aspiring Nationalparks erreichen wir am späten Nachmittag Wanaka. 
 
14. Tag: Wanaka - Crown Range - Arrowtown - Queenstown (F) 
Über die "Crown Range", eine spektakuläre hochalpine Route im Hinterland, fahren wir 
durch imposante Urlandschaft mit karger Tussock-Vegetation (Bültengras). Wir erreichen die 
ehemalige Goldgräberstadt Arrowtown. Hier besichtigen wir die alten Häuser aus der Zeit des 
Goldrausches und die Überreste eines ehemaligen Chinesendorfes. Wir übernachten heute in 
Queenstown unweit des Wakatipu See. Dieser wunderschöne See mit den umliegenden 
"Remarkable" Bergen bestimmt die Landschaft Queenstowns. 
 
15. Tag: Queenstown (F) 
Wir verbringen den heutigen Tag in Queenstown, dem "St. Moritz der Südsee", wie der 
beliebte Urlaubsort auch gern genannt wird. Der Tag steht heute zu Ihrer freien Verfügung. 
Sie haben die Qual der Wahl eine der unzähligen Angebote zu wählen. 
Vielleicht möchten sie eine Fahrt auf dem alten Dampfschiff "TSS Earnslaw" auf dem 
Wakatipu See unternehmen oder sie besteigen eine Seilbahn und genießen die herrliche 
Aussicht auf Stadt und See (fakultativ). Sie können sich heute auch für eine Tagesfahrt zum 
Milford Sound entscheiden, um im Ausflugsboot den malerischen Fjord zu befahren 
(fakultativ). Ihr Reiseleiter steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Wir übernachten noch 
einmal in Queenstown. 
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16. Tag: Queenstown - McKenzie Country - Mt. Cook (FA) 
Heute haben wir die Möglichkeit beim "Bungy Jumping" zuzuschauen. Wer möchte kann 
ebenso den Sprung wagen (fakultativ). Vom Wakatipu See geht die Fahrt über den Lindis 
Pass (971 m) durch das McKenzie Country. Spärliche Niederschläge lassen dieses Hochland 
als karge Steppenlandschaft erscheinen. Weite "Tussock"-Fluren, welche die Hügel wie einen 
Teppich umspannen, verwandeln die Landschaft in eine eigenartig anmutende inneralpine 
Beckenlandschaft. Bei Omarama, einem kleinen Ort im Herzen grosser Hochland-Farmen 
unternehmen wir eine Safari zu den von "Wind und Wetter" gezeichneten Lehmfelsen, wo wir 
uns auch wieder auf eine Kurzwanderung begeben. 
Weiterfahrt zum Mt Cook Village, wo wir umgeben von gigantischen Bergen in einer 
gemütlichen Anlage übernachten. Die Maori nennen den mit 3754 m höchsten Berg 
Neuseelands "Aorangi", der "Wolkendurchbohrer". 
 
17. Tag: Mt. Cook - Pukaiki - Lake Tekapo & Farm (FA) 
Am Pukaki-See haben wir nochmals die Gelegenheit die grandiose Gletscherwelt des Mt. 
Cook zu bewundern. Weiter fahren wir in die Canterbury-Ebene und lassen die Dreitausender 
der Südalpen hinter uns. Wieder erleben wir hier einen spektakulären Wechsel der 
Vegetation. Die Ebene gehört zu Neuseelands fruchtbarstem Farmgebiet. Die Gruppe wird 
heute Abend auf verschiedene Farmen aufgeteilt. Die Farmer nehmen uns mit auf eine Farm-
Tour, um einen Einblick in das Leben und der Arbeit der Neuseeländischen Landbevölkerung 
zu erhalten. Sehr beeindruckend ist zum Beispiel das Zusammentreiben der Rinder und 
Schafe. Erkunden Sie auch die groß angelegten Farmgärten. Den Abend verbringen wir in 
geschmackvoll eingerichteten Farmhäusern. Mit Gemütlichkeit wird hier der Tag bei einem 
schmackhaften Dinner mit sicher viel Gesprächsstoff mit den Farmern beendet. 
 
18. Tag: Farm - Rakaia Schlucht - Banks Peninsula (FA) 
Im "Peel Forest" folgen wir wieder einem Naturlehrpfad um endemische Pflanzen und Vögel 
zu studieren. Dann geht es weiter in Richtung Rakaia-Fluss, bekannt für das Vorkommen 
riesiger Lachse. Anschließend fahren wir durch die Canterbury-Ebene zur "Banks Peninsula", 
eine Halbinsel entstanden durch Vulkantätigkeit. Entsprechend uns zur Verfügung stehender 
Zeit, unternehmen wir eine leichte Wanderung über privates Farmland, um die 
neuseeländische Natur noch einmal hautnah zu erleben. Manchmal lassen sich an der Küste 
wellenreitende Hector-Delphine blicken, die seltenen und kleinsten Meeresdelphine der Welt, 
die nur in neuseeländischen Gewässern zu Hause sind. Wenn Sie weit über den Pazifik 
blicken, werden Sie sicher nicht ohne Wehmut sein, denn Ihre naturkundliche Rundreise 
durch Neuseeland neigt sich nun dem Ende zu. In Akaroa, der einzigen ehemaligen 
französischen Ansiedlung in Neuseeland, übernachten wir in einem Hotel an der 
Uferpromenade. 
 
19. Tag: Banks Peninsula - Christchurch (F) 
die Berge des Kraterrandes der Halbinsel führt uns der Weg nach Christchurch. Hier in der 
"Englischsten Stadt außerhalb Englands", wie Christchurch auch gern genannt wird, beenden 
wir um ca. 13:00 Uhr unsere abwechslungsreiche Naturrundreise durch Neuseeland. Der 
Reiseleiter verabschiedet sich von Ihnen (Transfers zu Stadthotels sind eingeschlossen, 
Transfers zum Flughafen nur bei Zusatzbuchung). 
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Inklusive:  Mahlzeiten wie im Reiseverlauf angegeben, Fahrt im geländefähigen Kleinbusbus 
mit 18 Sitzplätzen, geführte Kurzwanderungen, Fährüberfahrt Nord-/Südinsel, 
Gepäcktransport, qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung, alle im Reiseverlauf 
aufgeführten Ausflüge, Besichtigungen und Bootsfahrten inkl. Eintrittsgelder (sofern nicht 
optional),  
 

Unterkunft:  Übernachtungen in Doppelzimmern in Mittelklassehotels oder einfachen Lodges 
landestypischer Art, 1 Übernachtung auf dem Schiff in 2-er Kabinen (Sanitäre Einrichtungen 
auf dem Schiff sind zu teilen) 
Termine & Teilnehmer:  diverse Abreisetermine, bitte Preisinfo entnehmen; min. 6 - Max. 
12 Teilnehmer. 
Gut zu wissen: Alle Wanderstrecken sind bei guter gesundheitlicher Verfassung und guter 
Fitness zu bewältigen. Die Gruppe richtet sich immer nach den schwächsten Teilnehmern.  
Diese Reise ist auch in umgekehrter Richtung erhältlich! 
Hinweis: Hartschalenkoffer können mitgenommen werden, jedoch empfiehlt der Veranstalter 
weiche Reisetaschen. Der Reiseverlauf kann leicht variieren. 
Wir empfehlen in Auckland das Grand Chancellor Hotel, das Bavaria B&B oder das Airedale 
Hotel. In Christchurch das Cotswold Hotel, das Copthorne Durham, das City Central Motor 
Inn oder das Grange Guesthouse B&B. 

Inklusive:  
- Rundreise im geländefähigen Kleinbus von Christchurch 
nach Auckland 
- Deutschsprachige naturkundliche Reise- und 
Studienleitung (zugleich Fahrer) 
- 13 Übernachtungen in guten Mittelklasse-Hotels  
- 3 Übernachtungen in rustikalen Country Lodges  
- 1 Übernachtung auf einem Schiff in 2-er Kabinen 
(Sanitäre Einrichtungen auf dem Schiff sind zu teilen.) 
- 1 Übernachtung auf einer Farm in stilvollen Zimmer 
- Mahlzeiten wie im Reiseverlauf angegeben 
- Aktivitäten laut Programm 
�

Preise in Euro pro Person in der jeweiligen Zimmerkategorie 
 

Standardzimmer Saison Einzel Doppel 

05.10.08 - 23.10.08 3715,- 3056,- 

30.10.08 - 17.11.08 3715,- 3056,- 

10.11.08 - 28.11.08 3715,- 3056,- 

18.11.08 - 06.12.08 3715,- 3056,- 

30.11.08 - 18.12.08 3715,- 3056,- 

08.12.08 - 26.12.08 3821,- 3162,- 

16.12.08 - 03.01.09 3821,- 3162,- 

01.01.09 - 19.01.09 3715,- 3056,- 

18.01.09 - 05.02.09 3715,- 3056,- 

03.02.09 - 21.02.09 3715,- 3056,- 

18.02.09 - 08.03.09 3715,- 3056,- 

28.02.09 - 18.03.09 3715,- 3056,- 

06.03.09 - 24.03.09 3715,- 3056,- 

22.03.09 - 09.04.09 3715,- 3056,- 


